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Stars und Oldtimer verzücken 4200 Zuschauer beim Bergsprint  Walzenhausen -  Lachen

Das schöne Wetter zu Beginn,  drei Schweizer Top Stars  der Motorsportszene und Traumautos aus 100 Jahren Rennsportgeschichte lockten trotz Regen am nachmittag bereits am Samstag  4200 Zuschauer nach Walzenhausen. 

Marcel Fässler, Cyndie Allemann und  Dominik Schmitter begeistern die Zuschauer 
Für grosse Begeisterung sorgten schon am ersten Tag die drei Topstars der Schweizer Motorsportszene. Gleich mehrmals demonstrierten die drei Rennfahrer ihr grosses Können auf der abgesperrten Strecke zwischen Walzenhausen und Lachen. Die Fahrten auf der gesicherten Strecke haben auch den internationalen Stars sichtlich Freude bereitet.

	
Marcel Fässler, Dreifacher Sieger in Le Mans: “Es macht riesig Spass auf der kurzen und teilweise engen Bergstrecke und vor diesem begeisterten Publikum ohne Erwartungs- und Erfolgsdruck zu fahren.

Dominic Schmitter, Superbikeprofi: „Ich hätte nie gedacht, dass das Fahren hier in Walzenhausen so viel Spass macht. Der Auftritt vor meinen Rheintalerfans war einfach grossartig. Ich fuhr mit einem L (Lernfahrer) am Töff, weil ich noch keine Motorradprüfung gemacht habe. Den Fans hat das L am Töff offensichtlich Spass bereitet“





Elegante Rennwagen - flotte Kisten - tollkühne Fahrer und glückliche Zuschauer
Der Bergsprint ist kein Rennen mit Zeitmessung, sondern ein Anlass mit Schaufahrten von historischen und modernen Fahrzeugen, sehr zur Freude von Fahrern und Zuschauern.  Die ehemaligen Dominatoren der Schweizer Bergrennszene, Fredy Amweg, Ferdy Lienhard, Markus Hotz und Bruno Eichmann liessen bei den Zuschauern nostalgische Gefühle aufkommen. Noch heute sind sie mit ihren Rennwagen flott unterwegs. Die Oldtimer, teilweise knapp hundertjährig,  schafften die 12 Kurven auf der 2,1 km langen Strecke mit 155 m Höhendifferenz teilweise mit letzter Kraft, überzeugten aber durch Eleganz, Schönheit und Technik. 
Selbst der einsetzende Regen am späten Nachmittag vermochte die Freude bei Teilnehmern und Zuschauern nicht zu trüben. Die Teilnehmer zogen Regenreifen auf und meisterten die Strecke ohne Unfall. Der eine oder andere Slide verursachte minimale Blech- respektive Kunststoffschäden.
Insgesamt nahmen über 200 Oldtimerautos und Motorräder teil. Das Programm wird am Sonntag, 21. August ab 08:00 Uhr bis 17:30 Uhr weitergeführt. Gemäss Wetterprognosen bleibt es am Sonntag in Walzenhausen trocken.
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Die Geschichte

1910	1. Bergrennen Rheineck – Walzenhausen – Lachen
1939	der 2. Weltkrieg stoppt das jährlich durchgeführte Bergrennen
1947	mit grosser Begeisterung wird der Neustart aufgenommen
1955	die Tragödie in Le Mans brachte auch ein Verbot für das Bergrennen
1970 – 1986	wieder Bergrennen auf stark verkürzter Strecke
2007	1. Historischer Bergsprint Walzenhausen – Lachen
2010	100 Jahrjubiläum
2013	3. Historischer Bergsprint Walzenhausen – Lachen
2014	4. Historischer bergpreis Walzenhausen - Lachen
